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Staub kann je nach Zusammensetzung gesundheitliche
Risiken bergen. Giftige Substanzen, Schwermetalle oder
Hartholz sind hier wohl die bekanntesten gesundheitlichen
Risikostoffe. Aber auch mineralischer Staub, insbesondere
quarzhaltige Stäube stellen ein nicht unerhebliches
Gesundheitsrisiko dar. Von der Silikose (Staublunge) bis zum
Lungenkrebs reichen hier die Krankheitsbilder.

Wir haben die Lösung!



Bedrohung: Staub

A-Stäube: 
Alveolen gängiger (lungengängiger) 
Staub – dieser setzt sich tief in den 
Lungenbläschen ab und stellt somit 
ein hohes gesundheitliches Risiko dar.

E-Stäube:
Einatembare Stäube stellen ein 
geringeres Risiko dar, können 
aber die Atemwege schädigen.
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Die                   -Lösung
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